
OBERTRAUBLING. Genau am 29. Okto-
ber 1958 wurde auf Anregung des da-
maligen Kreisfachberaters Hans
Feichtner und des damaligen Bürger-
meisters Josef Bäumel im Gasthof
Wieland der Obst- und Gartenbauver-
ein aus der Taufe gehoben. 23 Ober-
und Niedertraublinger sowie Piesen-
kofener Bürger waren von dieser Idee
begeistert und wurden Gründungs-
mitglieder.

Ein Graf als erster Vorsitzender

Zum ersten Vorsitzenden wurde Max
Graf, Obertraubling, gewählt, Albert
Fischer aus Niedertraubling wurde
sein Stellvertreter. In der Generalver-
sammlung am 2. März 1959 bestätigte
man die Vereinsleitung und zugleich
wurden Eugen Fasuld und Baumschu-
lenbesitzerWerner Thiem als Beisitzer
ernannt. Es traten 20 neue Mitglieder
bei.

In den Anfangsjahren spielte die
Schädlingsbekämpfung eine große
Rolle, weshalb Kreisfachberater
Feichtner hauptsächlich in den Jahres-
versammlungen über die Bekämpfung
mit chemischen Mitteln referierte. Als
erste Gerätschaften schaffte man zwei
Obstbaumspritzen an. Von Anfang an
wurde jährlich ein vereinsinterner
Blumenschmuckwettbewerb mit Aus-
zeichnungen veranstaltet.

Erfolge in Wettbewerben

Bald nahm der Verein an den Grün-
und Blumenschmuckwettbewerben
auf Landkreisebene teil. Die Verschö-
nerung der Orte gehörte zur Hauptauf-
gabe des OGV. Das gute Miteinander
von OGV undGemeinde brachte unter
Bürgermeister Hermann Zierer 1980
die Auszeichnung beim Kreiswettbe-
werb „Der grüne Friedhof“, das
schönste Rathaus“, „der schönste Bau-
ernhof“ oder „Wasser im Garten“. Sie-
gerurkunden und Preise zeugen da-
von. Gewinnbringend waren zudem
Baumpflanzaktionen sowie das Auf-
stellen von Ruhebänken in den ver-
gangen Jahren.

In den Anfangsjahren wurden fünf
Lindenbäume im Ortsbereich ge-
pflanzt. Nur mehr zwei Linden in der

Kehre der Auerstraße zeugen heute
noch vom Gründungsjahr 1958. Die
drei anderen Bäume fielen Baumaß-
nahmen zum Opfer. Weitere Doku-
mente und Bilder aus der Gründungs-
zeit sowie von Anfangsjahren stehen
nicht zur Verfügung.

Auf Anregung von Altbürgermeis-
ter Leo Graß werden seit 1980 jährlich
am „Tag des Baumes“ von Obertraub-
linger Volksschülern verschiedene
Baumsorten sowie Obstbäume ge-
pflanzt. Auch eine Streuobstwiese in
der Anno-Santo-Siedlung wurde ange-
legt. Für diese Aktion wurde 1992 der
OGV in Regenstauf auf Kreisebene lo-
bend hervorgehoben.

Zum 40-jährigen Bestehen 1998
baute sich der OGV mithilfe von Bür-
germeister Alfons Lang ein eigenes
Vereinsheim an der Jahnstraße. Dafür
leisteten 40 Helfer rund 2000 Arbeits-
stunden. 2004 erfolgte die Umstellung
der Vereinsverwaltung auf EDV. In Zu-
sammenarbeit mit der Kindergruppe
des Bund Naturschutz „Die forschen-
den Erdferkel“ wurde im Vereinsge-
lände eine Insektenbrutwand errich-
tet. Auf Bundesebene wurde dadurch
ein dritter Preis errungen.

Seit 2005 ist der Verein mit einer ei-
genen Homepage unter www.ogv-
obertraubling.de im Internet etabliert.
Eine eigene Obstpresse und ein Muser

wurden 2006 und 2007 angeschafft.
Die „Frechen Früchtchen“ mit derzeit
über 40 Kindern wurden am 14. Sep-
tember 2007 gegründet. Ein besonde-
rer Höhepunkt wird am Sonntag die
Inbetriebnahme eines neu gebauten
Lehmbackofens sein. Wie Vorsitzen-
der Günter Spörl gegenüber der MZ
anführte, hat sich in den vergangenen
Jahren viel verändert und der OGV
könne auf ein interessantes und ab-
wechslungsreiches Vereinsleben zu-
rückblicken. Immer wieder kommen
neue Mitglieder hinzu, die zum Beste-
hen des Vereins beitragen und neue
Impulse und Ideen für ein attraktives
Vereinsleben geben. (lok)

ImAnfang ging’s umdie Schädlinge
VEREINSLEBENDer OGV
Obertraubling feiert am
Wochenende sein 50-jähri-
ges Bestehen.

Vergangenheit und Gegenwart. Die beiden Linden, die Vorsitzender Gün-
ter Spörl (rechts) zeigt, wurden 1958 gepflanzt. Links steht Werner Thiem,
das einzige noch lebnde Gründugnsmitglied des Vereins. Foto: Matok
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KURZ NOTIERT

Der Große Arber ruft
MINTRACHING.Am21. September un-
ternehmen die Berg- und Freizeitsport-
freundeMoosham für Groß undKlein
einenAusflug zumGroßenArber. Ab-
fahrt, 7.30 Uhr, alter Sportplatz. Nicht-
wanderer können den Bergmit der
Gondel „bezwingen“. Bei Regen: Be-
such einer Glashütte oder des Silber-
bergwerks. 12 Uhr Abfahrt zumEssen
im Landgasthof „ZumTierpark“ in
Lohberg. Gegen 14Uhr Besuch des
Wildparks, anschließend Sommerro-
deln in Grün. Heimfahrt gegen 18Uhr.
Buskosten 16 Euro für Erwachsene,
acht für Kinder bis 10 Jahren. Näheres
undAnmeldung bei ClaudiaMeuer
Tel. (0 94 06) 37 45. (mz)
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Sozialexperte spricht
DONAUSTAUF.Unter demMotto „Bay-
ern, aber gerechter“ veranstaltet der
SPD-Ortsverein amMontag, 19.30 Uhr,
in der Sportgaststätte einen Infoabend
mit JochenWahnschaffe. Der Abge-
ordnete gehört als Sozialexperte gera-
de für Donaustauf zu denwichtigen
Vertretern im Landtag, weil imGe-
sundheitsausschuss alle Angelegen-
heiten der Krankenhäuser entschie-
denwerden.Weiteres Themawird die
Schulpolitik sein, die auchAuswir-
kungen auf den Schulstandort Donau-
stauf haben kann. Vorstellenwird sich
auch stellvertretender Landrat Sepp
Weitzer aus Pfatter, der für die SPD für
den Bezirkstag kandidiert. (lps)

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

GUT ZU WISSEN

BLICK IN DIE CHRONIK

➤ Seit der Gründung vor 50 Jahren
führten den Verein: 1958 bis 1967
Max Graf, 1967 bis 1992 Paul Meding,
1992 bis 2000Wenz Schollerer,
2000 bis 2004 Josef Spörl und seit
2004 dessen Sohn Günter Spörl. Mit
Werner Thiem hat der Verein heute
nur noch ein Gründungsmitglied.

➤ Ehrenmitglieder sind seit dem
Jahr 2000Werner Thiem, seit 2002
Wenz Schollerer und seit 2005 Ger-
trudMeding. Derzeit zählt der OGV
509Mitglieder und 40 Kinder.

➤ Vereinsleben:Monatlich trifft sich
der Stammtisch zu Vorträgen in der
Cafeteria des Lebenszentrums. Zu-
demwird jährlich ein Kulturausflug
zu Gartenschauen abgehalten.

PROGRAMM

➤ Sonntag: 10 Uhr, Gedenkgottes-
dienst in der Kirche. Ab 11 Uhr geselli-
ges Beisammensein beimOGV-Ver-
einshaus in der Jahnstraßemit Speis
und Trank, Café und Kuchen.

➤ 13 Uhr: Festansprachenmit Prä-
sentation des Jubiläumsbaums; Fo-
todokumentation über die Vereinsge-
schichte.

➤ 12 bis 17 Uhr:Blasmusik mit den
„Tegernheimer Schnoukn“.

➤ Für Kinder sind Spielstationen auf-
gebaut. Von 16 bis 17.30 Uhr wird im
neu gebauten Lehmofen Flammku-
chen gebacken.

VORBEREITUNG

➤ Arbeitseinsatz Samstag, 15 Uhr,
beim Gerätehaus. (lok)

DONAUSTAUF. Zwölf historische Luft-
bilder und Ansichten der letzten hun-
dert Jahre spiegeln in anschaulicher
Größe die Veränderungen der „Hus-
tenburg“ wieder. Der Bogen spannt
sich von ersten Entwürfen der Pla-
nungsphase, über Baupläne und
Zeichnungen aus der Erbauungszeit,
einem Holzmodell aus der Zeit der Er-
weiterung bis hin zu Aufnahmen des
jetzigen Standes.

Professor Dr. Michael Pfeifer wird
zwischen 14 und 17 Uhr baugeschicht-
liche, medizinische Daten näher brin-
gen. In enger Zusammenarbeit mit
Konrad Hoffmann, Kaufmännischer
Direktor, und Professor Pfeifer, Medi-
zinischer Leiter der Klinik Donau-
stauf, und dem Förderverein Chinesi-
scher Turm, federführend Franz Kas-
tenmeier, ist es gelungen, eine infor-
mative und interessante Ausstellung
vorzubereiten, die durch die persönli-
che Führung bereichert wird. Zu be-
sichtigen sind Luftbilder ab den 30er-
Jahren bis 2004, die vom Staatlichen
Vermessungsamt zur Verfügung ge-
stellt wurden. Die Kosten für die Er-
stellung der Repros trug die Klinik.

Nach der Ausstellung im Chinesi-
schem Turm werden die Bildern im
Krankenhaus eine Heimat für eine
Dauerausstellung finden. Für eine
kleine „Kaffeepause“ im besonderem
Flair des Chinesischen Turms sorgen

die Förderfreunde bestens. (lps)
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➜ Sonntag, 14.30 und 15.30 Uhr Füh-
rung und Erläuterungen von Professor
Dr. Pfeifer am Chinesischen Turm im
Fürstengarten Donaustauf .

Historisches über die „Hustenburg“
AKTION ZumTag des offenen
Denkmals lädt der Förder-
verein in Zusammenarbeit
mit der Klinik Donaustauf
zu einer Bilderreise.

Historische Aufnahme von der „Heilstätte Donaustauf“ Foto: Förderverein
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UMLAND OST

BARBING

Pfarrei: Samstag, 11 Uhr,Messe, Irler
Kirche. 13.30 Uhr in Barbing Trauung.
17.30 Uhr Beichte, 19 UhrMesse.
Sonntag, 10.30 Uhr,Messe. (mz)

OGV: Samstag, 14 Uhr, Sonnenblu-
men- und Kürbiswettbewerb auf dem
Sportplatz. (lbs)

CSU: Samstag, 17 Uhr, im Zelt bei der
Weinstub’n, Kartoffelfest. (lbs)

TV Barbing, Kegeln: 1. Mannschaft
am Samstag, 18 Uhr, Punktspiel bei
Blau-WeißMauern. (lbs)

SpVgg Illkofen, Nordic Walking:
Montag Saisonbeginn. Treffen um 18
Uhr bei Lederer. Zusätzliche Gruppe
für ältere und langsamere Teilneh-
mer. Auskunft: Hanni Lederer, Tel.
(0 94 81) 2 37.– Fußball: Sonntag
B-Jugend, 10.30 Uhr, TSVKa-
reth/Lappersdorf II - SG Bach/Don-
austauf/Illkofen/Sarching. A-Jugend,
12.30 Uhr, JFG Haidau 08 - SG Ro-
senhof/Illkofen/Sarching.

Sarching: Sonntag, 9 Uhr, Messe.
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DONAUSTAUF

AWO:Montag, 19 Uhr, Kegelabend in
der Turnhalle. (llu)

SVD, Jugendfußball: Samstag, 10
bis 17 Uhr, Tag der Fußballjugend. Es
spielen 25Mannschaften in fünf
Gruppen, darunter auch eine Junio-
rinnengruppemit den neu gegründe-
ten D-Juniorinnen des SVD. (mz)

Badegemeinschaft: Sonntag Fahrt
nach Bad Füssing. 6.55 Uhr Sporthal-
le, 7 Uhr Kriegerdenkmal. Anmeldung
bei Hintermeier, Tel. (0 94 03) 17 86.

Kath. Kirche: Samstag, 18.30 Uhr
Messe. Sonntag, 9 Uhr, Beichte 9.30
UhrMesse. (lps)

Filialkirche Sulzbach: Samstag, 18
Uhr, und Sonntag, 9.30 Uhr,Messe.

Evang. Kirche: Sonntag, 9 Uhr, Got-
tesdienst, Luther-Kirche Tegernheim.
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MINTRACHING

Pfarrei Scheuer-Mangolding: Sonn-
tag, 10 Uhr, Messe in Scheuer mit
Taufe von Niklas Hofmann. (lok)

Pfarrei Wolfskofen: Sonntag, 9 Uhr,
Rosenkranz, 9.30 Uhr, Amt. (lok)
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OBERTRAUBLING

SVO, Sport in der zweiten Lebens-
hälfte:Montag, 10 Uhr, Übungsstun-
de im Sportzentrummit Osteoporo-
se-Koordinations-und Atemgymnas-
tikmit leichter Ausdauerschulung.

SPD: Sonntag, 20 Uhr, Dämmer-
schoppen im Gasthaus Löffler in Ge-
belkofenmit MdL JoachimWahn-
schaffe und stellv. Landrat und Be-
zirkstagskandidat SeppWeitzer. (mz)

Pfarrei: Samstag, 18 Uhr, Messe.
Sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst. (lok)

Flohmarkt: Sonntag, 8 bis 14 Uhr, auf
demNetto-Parkplatz. (lok)

Kirche Piesenkofen: Sonntag, 19
Uhr, Fatimarosenkranz in St. Martin.

Filialkirche Niedertraubling: Sams-
tag, 19 Uhr, Rosenkranz. Sonntag, 8
Uhr, Messe. (lok)

Filialkirche Oberhinkofen: Samstag,
18.30 Uhr, Rosenkranz, 19 UhrMes-
se. Sonntag kein Gottesdienst. (lok)

Gebelkofen: Sonntag, ab 13 Uhr, Kir-
tabaumaufstellen im Löfflerhof. Ab 11
UhrMittagstisch. Die Helfer treffen
sich um 9Uhr zumHerrichten. (law)
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TEGERNHEIM

VdK: Samstag Beerdigung von Georg
Wack. TP, 8.45 Uhr, altes Schulhaus.

Kath. Kirche: Samstag, 14 Uhr Trau-
ung, 18 Uhr Beichte und Rosenkranz,
18.30 UhrMesse. Sonntag, 8.30 Uhr,
Beichte, 9 Uhr Messe, 10.30 UhrMes-
semit Taufe, 14 Uhr Taufe. (lps)

Evang. Kirche: Sonntag, 9 Uhr, Got-
tesdienst Martin-Luther-Kirche. (lps)

FC, Turnen: Neue Kurse: Wirbelsäu-
lentraining ab 15.9., Wohlfühlgymnas-
tik ab 16.9., immer Dienstag, 9 bis
10.30 Uhr. Anmeldung unter Tel.
(0 94 03) 17 50. (lps)
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